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Holzbibliothek 
A 
Abachi (Triplochiton scleroxylon) 
 

Abachiholz ist ein leichtes Tropenholz aus den 

Regenwäldern West- und Zentralafrikas, insbesondere aus 

Ländern wie Nigeria, Kamerun, Ghana und der 

Elfenbeinküste. Das Holz stammt vom sogenannten 

Abachi-Baum, der zur Familie der Malvengewächse 

(Malvaceae) gehört und unter anderem auch unter den 

Handelsnamen Obeche, Wawa oder Ayous bekannt ist. 

Das Holz ist im frischen Zustand hellgelb bis cremefarben, 

mit homogener, unauffälliger Textur und mittlerer bis 

grober Porung. Es dunkelt unter Lichteinfluss leicht nach 

und zeigt keine ausgeprägte Maserung.  

Aufgrund seines schnellen Wachstums wird der Baum selten älter als 100 Jahre und ist damit 

gut für forstwirtschaftliche Nutzung geeignet. 

 

Merkmale von Abachi: 

 ca. 350–450 kg/m³ Rohdichte im lufttrockenen Zustand 

 Sehr leicht 

 Sehr gute Bearbeitbarkeit 

 Geringe Dauerhaftigkeit 

 Gute Formstabilität, kaum Verzug bei fachgerechter Trocknung 

 Baumhöhe bis zu 60m – astfreie Stammabschnitte von 20 – 30m  

 Stammdurchmesser zwischen 1,00 – 1,50m  

 

 

Anwendung und Nutzung:  

Abachi wird vor allem im Innenausbau geschätzt, wo ein leichtes, gut zu bearbeitendes Holz 

mit neutraler Optik gefragt ist. Typische Einsatzgebiete sind Wand- und 

Deckenverkleidungen, Türen, Leisten, Möbelteile und Leichtbauplatten. Besonders beliebt 

ist Abachi im Saunabau, da es sich bei hohen Temperaturen nicht stark aufheizt und 

angenehm anzufassen bleibt. Weitere Anwendungen finden sich im Modellbau, bei Blindholz 

unter Furnieren und im dekorativen Innenausbau. 

  

Bild © Franck_Akouete 
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Holzbibliothek 
B 
Diese Seite befindet sich noch im Aufbau…  
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Holzbibliothek 
C 
Diese Seite befindet sich noch im Aufbau…  
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Holzbibliothek 
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Holzbibliothek 
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Holzbibliothek 
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Holzbibliothek 
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Holzbibliothek 
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Holzbibliothek 
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Diese Seite befindet sich noch im Aufbau…  



 

05.08.2025 Inhaltsverzeichnis Seite | 12  
 

Holzbibliothek 
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Holzbibliothek 
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Diese Seite befindet sich noch im Aufbau…  



 

05.08.2025 Inhaltsverzeichnis Seite | 14  
 

Holzbibliothek 
L 
Lärche Europäisch (Larix decidua) 

 

Die Europäische Lärche ist ein in Mitteleuropa heimischer 

Nadelbaum, der vor allem in den Alpen an der 

Waldgrenze und Karpaten beheimatet ist. Sie zählt zu den 

wenigen Nadelbäumen, die im Herbst ihre Nadeln 

abwerfen. Das Holz der Europäischen Lärche zeigt eine 

markante rötlichbraune Färbung mit deutlicher 

Jahresringstruktur und einem kontrastreichen Wechsel 

von Früh- und Spätholz. Es ist harzreich und fest, wodurch 

es sich für vielfältige Einsatzzwecke im Innen- und 

Außenbereich eignet. Das Holz der Europäischen Lärche 

weist eine mäßige bis geringe natürliche Dauerhaftigkeit 

auf, während das der Sibirischen Lärche aufgrund ihrer 

höheren Dichte eine etwas bessere Widerstandsfähigkeit 

besitzt. 

 

Merkmale der Lärche: 

 Rohdichte ca. 550–650 kg/m³ bei 12–15 % Holzfeuchte 

 Gute Bearbeitbarkeit, jedoch sehr harzhaltig – kann 

Werkzeuge verkleben 

 Spezielle Leime nötig wegen Harzhaltigkeit 

 Baumhöhe bis zu 40 m 

 Stammdurchmesser bis zu 1 m, selten darüber 

 Alter: bis etwa 600 Jahre, häufig 200 – 300 Jahre 

 

Anwendung und Nutzung:  

Das Holz der Europäischen Lärche wird sowohl im konstruktiven Holzbau als auch für 

dekorative Zwecke eingesetzt. Aufgrund seiner hohen Witterungsbeständigkeit ist es ein 

bevorzugtes Material für Fassadenverkleidungen, Fenster, Türen, Terrassenbeläge und 

Gartenmöbel. In der Innenarchitektur findet es Verwendung für Fußböden, Treppen und 

Wandverkleidungen. Auch im Wasserbau und bei der Herstellung von Weinfässern wird 

Lärchenholz geschätzt. Durch seine natürliche Maserung und warme Farbe verleiht es jedem 

Projekt eine besondere Note, die sowohl zeitlos als auch elegant wirkt.   

Bild © AdobeStock_383613815 

Bild © AdobeStock_110704600 

Bild © Klöpferholz – E. Stanglmayr 
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Holzbibliothek 
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Holzbibliothek 
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Diese Seite befindet sich noch im Aufbau…  
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Holzbibliothek 
O 
Oregon Pine (Douglas Fir / Pseudotsuga menziesii) 
 

„Holzland Kanada – British Columbia“ 

An der Westküste Kanadas wachsen hervorragende 

Nadelhölzer – darunter Oregon Pine(Douglas Fir), Red Cedar, 

Western White Spruce und Hemlock. 

Viele kanadische Holzarten haben sich in den europäischen Alltag etabliert.  

 

Wir freuen uns, Ihnen einen neuen Container mit besonders 

schöner Oregon Pine Ware vorstellen zu dürfen – frisch 

eingetroffen aus Kanada! 

 

Details zur Lieferung:  

Dimension:  52 x 104mm 

Längen:  2,45m bis 6,10m astreine Ware!!! 

Qualität:  100% Rifts, im Prinzip astrein 

Eigenschaften: Dauerhaftigkeitsklasse 3 und besser 

Preis:   Online bestellbar bzw. auf Anfrage 

 

 

Die Holzfasern sind kurzfaseriger als z.B. europäische Lärche und 

hat daher ein erheblich besseres Stehvermögen und neigt 

weniger zu Verzug. 

 

 

 

 

Unsere Ware wurde aus Rundholz aus dem sogenannten „First 

Grow“ produziert und ist sehr feinjährig. Jahresringbreite von 10-15 

Ringe per inch(26mm). 

  

Bild © Klöpferholz – E. Stanglmayr 

Bild © Klöpferholz – E. Stanglmayr 

Bild © Klöpferholz – A. Fischer 
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Holzbibliothek 
Olive (Olea europaea) 
 

Olivenholz ist ein besonders dekoratives 

Schnittholz, das vor allem im 

Mittelmeerraum beheimatet ist. Die 

Hauptvorkommen liegen in Ländern wie 

Italien, Spanien, und Griechenland. Das Holz 

wird meist als Nebenprodukt beim Fällen 

alter, nicht mehr ertragreicher Olivenbäume 

gewonnen. Hauptsächlich werden sie 

verwendet um Nahrung, Medizin und vor 

allem Öl aus den Früchten zu gewinnen.  

Charakteristisch für Olivenholz ist sein lebhaftes Farbspiel: Die Grundfarbe reicht von 

hellgelb bis honigbraun und wird von unregelmäßigen, dunklen bis schwarzen Adern 

durchzogen, die dem Holz ein einzigartiges und markantes Erscheinungsbild verleihen.   

 

Merkmale der Olive: 

 Sehr hart, fest und dicht (Rohdichte ca. 820 – 920kg/m³) 

 Gut zum Polieren und erhält eine glänzende, seidige Oberfläche 

 Neigt zum Reißen oder Verwerfen, besonders beim Trocknen 

 Erreicht Höhen von 3 – 12m, teilweise bis zu 15m 

 Stammdurchmesser oft 0,5 bis über 1m  

 Kann mehrere Hunderte Jahre alt werden 

 Einige sind über 1000 Jahre alt 

 

Anwendung und Nutzung: 

In der Praxis wird Olivenholz vor allem für hochwertige und 

dekorative Zwecke eingesetzt. Typische Anwendungen sind 

Drechslerarbeiten, Parkett, Schnitzereien, Blasinstrumente, 

Intarsien sowie kleinere Möbelstücke und Furniere. Wegen 

seiner besonderen Optik spielt Olivenholz eine wichtige 

Rolle bei der Herstellung von Einzelstücken und 

kunsthandwerklichen Produkten, wird aber nur selten für 

konstruktive Bauzwecke verwendet. 

  

Bild © AdobeStock_293026612 
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Bild © Klöpferholz – E. Stanglmayr 
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Holzbibliothek 
 

P 
Diese Seite befindet sich noch im Aufbau…  
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Holzbibliothek 
Q 
Diese Seite befindet sich noch im Aufbau…  
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Holzbibliothek 
R 
Rot-Eiche (Quercus rubra) Baum des Jahres 2025 

 

 „Sie steht für Resilienz und 

nachhaltige Forstwirtschaft“, sagt 

Georg Schirmbeck, Schirmherr des 

Baum des Jahres 2025. 

 

Sie trägt den Namen Amerikanische Rot-Eiche, was deutlich macht, dass sie nicht aus dieser 

Region stammt. Sie kommt aus den Laub- und Nadelmischwäldern in der östlichen Region 

Nordamerikas. Ihr Verbreitungsgebiet erstreckt sich vom Ostrand der zentral gelegenen 

Prärien bis zur Atlantikküste und vom südlichen Rand der kanadischen Taiga bis nahezu an 

die Küsten des Golfs von Mexiko.  

Ihre Blätter, die im Spätherbst in Rottönen glühen, sind eindrucksvoll. In den nördlichen 

Teilen ihres Verbreitungsgebietes trägt sie wesentlich zur Farbenpracht des berühmten 

Indian Summers bei.  

Merkmale der Rot-Eiche:   

 Gehört zur Familie der Buchengewächse 

(Fagaceae) 

 Wächst relativ schnell 

 Ihre Krone fällt in jüngeren Jahren eher 

kegelförmig aus 

 Wird bis zu 35m hoch 

 Wird bis zu 400 Jahre alt 

Anwendung und Nutzung: 

Die Rot-Eiche zeigt sich im Vergleich zu den in Mitteleuropa heimischen Eichenarten als 

schädlingsresistenter, schattenverträglicher und mit höherem Zuwachs. Deshalb wird sie in 

großen Teilen Europas als ausländische Baumart (in Rein- oder Mischbeständen mit Buche) 

auch forstwirtschaftlich verwendet.  

Auf der Suche nach geeigneten Hölzern für Ihr Projekt?  

Wenden Sie sich gern an Ihren Ansprechpartner vor Ort!  

  

Bild © Maren Winter 

Bild © Adobe Stock 
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Holzbibliothek 
S 
Slawonische Eiche (Quercus robur) 
 

Die Slawonische Eiche wächst entlang der Flussgebiete 

Slawoniens. Dort stehen die Bäume zeitweise regelrecht 

im Sumpf. Ein hoher Grundwasserspiegel hält den 

Gerbsäuregehalt im Holz zurück, was der Eiche ihre 

charakteristische honigfarbene Tönung verleiht.  

Typisch sind gleichmäßig grobe Jahrringe, nur geringe 

Farbunterschiede zwischen Früh- und Spätholz, konisch 

gewachsene und relativ kurzen Stämme – Merkmale, die 

auf das milde Klima der Region zurückzuführen sind. 

Herkunft:  

Slawonien liegt im Osten Kroatiens im Bereich zwischen den Flüssen Save, Drau und Donau. 

Dieses Gebiet wurde vor rund 250 Jahren gezielt mit Eichen (Stiel- und Traubeneichen) 

aufgeforstet und forstwirtschaftlich genutzt. Der dort wachsende Eichenbestand bildet 

durch die konstanten Standortbedingungen, wie Lehm- und mineralhaltige Böden, das 

gleichmäßige Erscheinungsbild aus. 

 

Merkmale der Slawonische Eiche: 

 Honigfarben, gleichmäßig, geradwüchsig 

 sehr hartes und kurzfaseriges Holz 

 gut bearbeitbar und verleimbar 

 Anspruchsvolle Trocknung, erfordert Erfahrung 

 Hohe Resistenz gegen Feuchtigkeit, Pilze und Insekten 

 Gefurchte Borke, knorrige Äste, typisch gelappte Blätter, 

 Eicheln 

 

Anwendung und Nutzung: 

Slawonische Eiche kann sowohl im Innen- als auch im Außenbereich vielseitig eingesetzt 

werden, z.B.  für hochwertige Böden, Möbel, Treppen, Fenster, Türen und Furniere. 

Historisch war sie bedeutend im Schiffsbau und als Konstruktionsholz für Brücken, Kirchen 

und Wohnhäuser. Auch für Weinfässer ist sie sehr geschätzt.   

Bild © AdobeStock_95192950 

Bild © Klöpferholz – E. Stanglmayr 
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Holzbibliothek 
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Holzbibliothek 
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Holzbibliothek 
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Holzbibliothek 
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Holzbibliothek 
Z 
Zirbelkiefer (Pinus cembra) 
 

Die Zirbelkiefer, auch als Zirbe oder Arve bekannt, ist ein hochwertiges 

Nadelholz aus den hochalpinen Regionen Mitteleuropas. Sie wächst 

vor allem in den Alpen und den Karpaten, bevorzugt in Höhenlagen 

zwischen 1.500 und 2.500 Metern. Klöpferholz bezieht das Holz aus 

den Berglagen Österreichs und Südtirols. Das Holz der Zirbelkiefer ist 

hell rötlich braun bis gelblich braun gefärbt und besitzt eine starke 

dekorative Struktur mit einer Vielzahl an gesunden, großen und 

kleinen Ästen und einem angenehmen, charakteristischen Duft, der 

auf die enthaltenen ätherischen Öle zurückzuführen ist. Aufgrund 

seiner optischen und olfaktorischen Eigenschaften ist Zirbenholz 

besonders beliebt für den Innenausbau und die Möbelherstellung. 

 

Merkmale der Zirbelkiefer:   

 Rohdichte ca. 400–430 kg/m³ bei 12–15 % Holzfeuchte 

 Sehr gute Bearbeitbarkeit, leicht zu hobeln, sägen, drechseln & schnitzen 

 Gut geeignet für Öle, Lacke und Wachse 

 Langsame Trocknung, ohne große Neigung zu Verzug oder Rissbildung 

 Hoher Harzgehalt mit deutlichem Duft 

 Baumhöhe bis zu 25 – 30m 

 Stammdurchmesser etwa 1,50m  

 Kann bis über 400 Jahre alt werden 

 

Anwendung und Nutzung:  

Zirbenholz wird überwiegend im Innenbereich eingesetzt, wo es durch 

seine Ästhetik und den angenehmen Duft überzeugt. Besonders 

geschätzt ist es im Möbelbau, etwa für Betten, Schränke oder 

Wandverkleidungen, da ihm eine beruhigende Wirkung auf den Körper 

und Geist zugeschrieben wird. In Schlafzimmern verwendet man Zirbe 

gern wegen ihres Duftes, der nachweislich zu einem erholsameren Schlaf 

beitragen kann. Auch im Saunabau, im traditionellen alpinen 

Innenausbau sowie für Schnitzarbeiten wird das weiche, gut zu 

bearbeitende Holz verwendet. Aufgrund der begrenzten Verfügbarkeit 

gilt Zirbenholz als wertvoll und wird oft regional verarbeitet. 
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